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Llonknrs.Allsschrsibung
Behufs Viedeibesehuug der erledigten Stelle

eines t. t. Vcznt^tielarzles drr X. i)taugsllasse
bei den politischen VelwllItUligs>chölbrn in
iltrain, evriltm'll einer adjutieitcn V e t e r i n ä r -
As si st cine n stelle wird der Nonlurs aus»
geschrieben

Diplomierte Tierärzte wollen ihie im
Sinne der tz§ 2 und 4 des (Aesekes vom ^?. Sep-
tember 1901, N, G, B l . Nr, 148, belegten Äom»
pcleii^rsuche im Wege ihrer vorgesetzten Ve<
Horde bis längstens

15. F e b r u a r 1 9 0 4
beim gefertigten k. k. Landespräsidium einzu-
bringen.

1>ioch nicht im Silllltsdienste stehende Ve«
Werber hnben außerdem auch den heiniatschein
und ein amtsärztliches Zeugnis über die phy<
fische Eignung beizubringen.

K. t. llandeöpläsidium in Krain.
^iaibllch am 27. Jänner 1904.

( 3 1 6 ) 3 - 3 Z. 178 B. Sch, R.
Lehrstelle.

An der dreiklassigen Volksschule in lNrafen-
brunn gelangt eine Lrhrstelle zur definitiven
Beschung. Die Gesuche sind im voigeschriebenen
Wege

bis 20. F e b r u a r 1904

hieramts einzubringen.
K. t. Bez rtsschlllrat Adelsberg am 19ten

Jänner 190^.

( 3 1 1 ) 3 - 3 Z. 20.593.
Bczirkshebammenposten

in Ratschach und Vigaun in Oberlrain mit
einer Remuneration von jährl. je 100 Kronen
sind zu be ehen.

Bewerberinnen lim den ersten Posten
müssen der deutschen, um den zweiten der slo»
venischeu Sprache mächtig sein. Die gehörig
instruierten besuche sind

b i s 25. F e b r u a r l. I .
bei der gefertigten Vezirtchauptmannschaft zu
überreichen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Nadmanns«
dorf am 15. Jänner 1904.

Št. 20.593.
Službi okrajne babice

v Ratečah in ßegunjah na Goronjskem z letno
plačo po K 0 K.

Prosilke za prvo mesto vešče nem&kega,
za drugo mesto veSče slovenskega jezika vlo-
žiti innijo prošnje

do 2 5. svečaua t. 1.
pri podpisanem glavarstvu.

C. kr. okrajno glavarstvo v Radovljici,
dne 15. januarja 1904.

(383) Z. 399.

Konkurs-Auoschreibung.
Veim l. l Quecksilberbergwerle Idr ia ge-

langen zwei Aufjeherslellen. näullich eiue ttunst-
stei^eislelle und eiue Maulerpolicrstelle iu der
lV. Gehaltstlasse zur Besetzung.

M i t diesen Slelleu lst der Bezug von
l-00 «rollen Iahresgehalt, l«0 Krollen At
tiviiälszulage, ein Dlensttleidäqiiiualeut von
jähllicheil »0 Kronen, eine jäl)rliche Dienst«
allerszuiage von 100, beziehungsweise 200 5tl0«
neu nach 5, bczicl)Ul>gswei,e 10 zurückgelegte»
Diensijahreu, eveilluelle Volriickuug in die hü»
Heien M'hallstlasscn, sowie der Anspruch auf
Pensionierung nach den Vorschriften für Staats
bedicusteie verbunden.

Vrwcrber um diese Stellen haben iu ihren
eigenhändig geschriebenen Gesuchen nebst den
sür den Staatsdienst vorgeschriclicuen allgemeinen
Elfordcrnissl'n ihren ^cdenslauf, die Absol-
virruug einer Fachschule, ihre bisherige Dienst«
leistung, die pratuschen Kenntnisse im Ma-
schinen-, bezichung-weise im Vausache. Nenntnis
der deutschen und slovenischen oder einer an«
deren slavischen Sprache, sowie eine gcsuude
feste Nöipeltoustitution, nüchlerues Velhalteu
und verläßlichen Charatter mit Zeugnissen nach«
zuweisen

Gesuche um diese Stellen sind
b i s l ä n g s t e n s 29. F e b r u a r 1904

bei der gefertigten l. l. Bergdireltion ein»
zureichen.

Bewerbern, welche fich bereits Rechte im
Staatsdienste erworben haben, bleiben dieselben
vorbehalien.

Falls eine oder die andere dieser Stellen
einem noch nicht im Staatsdienste stehenden
Bewerber verliehen werden sollte, erfolgt dessen
definitive Anstellung erst nach einer einjährigen
vollkommen zufriedenstellenden Dienstzeit, die
ihm jedoch zur Pensionsbemessung eingerechnet
wird.

K. k. Bergdireltion I d r i a
am 27. Jänner 1904.

(322; 3—3 L. 12/3

Oklic.
S privoljenjem c. kr. dezeine sctfl-

nije ljubljanske se je posestnik Jernej
Vidmar v Zalogu Št. 68 zapravljivcem
proglasil ter ae mu župan Janez Gerk-
man v Zalogu skrbnikoni imenuje.

C. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
dne 17. prosinca 1904. *

Adresssen
aller Berufe und Länder zur Versendung von
Offerten behufs Geschäftsverbindungen mit forto-
garantie im internat. Adressenbureau Josef
Rosenzweig & Söhne, Wien, I., Backerstraße H.
Interurb Telephon 16 881. Prospekt franko.
Budapest, V., Nädor utcza 13. (131) 20-4

Wohnung
im Hause Nr. K, Polanastrasse, ebenerdig

ist mit 1. Februar oder 1. Mai
d. J. zu vergeben. (337>2 2

Nähere» dortselbst im 1. Stocke.

Gärtner
tüchtig in Mfiuein Fache, übernimmt

all« Gartenarbeiten.
Anzulragen in der Administration dieser

Zeitung. (259) 2 - 2

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern, Veranda, Küche
und Holzlege, ist in dur Vil la Boh bei der
Unterkrainer Brücke (374) 3—2

mit Mai zu vermieten.

Zwei

Lehrjungen
für Schuhmacherei werden sofort
aufgenommen bni Max Lang in
Judenburg (Steiermark). (32ö) 3 2

Nudel-Press-
raaschinen

ftir größere Hauswirtschaften und Restaurants,
mit Makkaroni-, Rund- und Flachnudeleinsätzen,
sind zum Preise von 26 Kronen per Stück zu
beziehen vom Erzeuger G. Bathelt, Neu-
murktl, Krain. (384)5—1

Die booten und vollkommensten

PIANINOS
kauft man am billigsten gegen Cassa
oder bis zu den kleinsten Monats- »o
raten, auch für die Provin/.en, nur I

direkt beim Fabrikanten ©
ENRICO BREMJTZ *

k. k. Huflieforant r^'
Triest, Börsenplatz 9. m

Catalogo u. Condit. gratis u. franko. !2-

II Warenhaus t
Pgqid: Pelikan j
IWicHPreiskcIi grails^WJCnj '

»•'Knorr's Hafermehl : 1 t / ; ' ?
lieh über HOO.f 00 Kinder aufgezogen «̂
ged' ilien wunderbar. Warum? Kn*"1'
Hafermehl ist fleisch-, blut- und W

j chenbildend, und mit Kuhmilch veri«^
in seiner Wirkung der Muttermilch n»^,

gleichwertig. (5219) *'
Ueberall zu haben.

Bauplätse
sind a u f der Praia, wo in unmittel^*
Nähe für die k. k. Staatsgeworbeschul6 J
städtische Baugrund angekauft worde"
zn je 900 bis 1000 Quadrat"«1^
noch za vergeben. Preis per Q"* i
meter 1 II. SO kr. (801) ^ M

Näheres bei der Eigentümerin
iuen»kyga»tte Nr. 11, I. Stock.

Geld zur Baiioierrt
Sehr günstige Bedingungen, insbesond8j

Osfiziore, ätaatsbeamte, Militär-, Landes-a. KoK1^
boamte, Lehrer und Eisenbahnboamte etc- ̂
kleine Monatsraten, sehr billige Zinsen. Vor»JS
gar keine. Prompte und rasche Erledigung. »*̂
Belohnung von Fruditgenüssi-n, Depositen , L V
Ausführliche Anfragen richte man unter •»«•vj»'
173» an die Annoncen-Expedition M. Dukefl ' y
Wien, I., Wollzeile Nr. 9, z. Weiterbes. ( « ^

SPraifti
von 50 Kronen aufwärts bis zu j ^ e t J
sprechenden Höhe besorgt. Niclitanony1"^
fragen sub Chififre: «Kulant und diskret», i
Hauptpostrestante. (72 ^

Schöne

bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer, ^
Speisekammer und Dienstbotenzimmer» J
der äul»icga*tte Nr. 3, III. Stock, ^
•V^«»«««i<e*«s«a» — Näliore»J
Hausmeister dortselbst. (199) y

^ täglich Irische feinste!

faschingskrap|(
2 ) empfiehlt

I ] . ZalazniK
| Konditorei
1 filter JÄarkt 21
| Rathausplatz 6
s Petersstrasse 26.
w (5'j) d

^ J>* A f* .ite y« /



^^Soibo^er Leitung <Kr. 24. 187 30. 3änner 1901

I Zar gefl. Nachricht, daw der

Medisinal-Kognak
I Att Hoflieferant««

I E. Gusenler & Ko., Cognac
I Krste« Hau* dieser Branche, Aktiengesellschaft, 10 Millionen Kapital ,
I 50 goldene Medaillen and 10 Ehrendiplome

I bei (305) 6—1

I Mr. Ph. Hardetschlaeger
I vereidigter Landesgerichts-CtiEmiker in Laibach
I ia OrigiualilaHchen, mit Zertifikat Tersehen, erhältlich ist.

^

— - ; _ • • = ' ' •

S Oesterreichische

chuckert-Wcrke
Fabrik und Zentralbureau

WIEN, XX/2, Engerthstrasse Nr. 150.
'n9enieur Friedn. Schauerhofer

Installations-Bureau Kaiserfeldgasse Nr. 15.
•=---. = Telephon Nr. 638. —

Ausführung vollständiger Anlagen fur

Glekfrisehe Befeuchtung und Kraff-
Überfragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
flir Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
^ Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

*ku von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
wx Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
Dene Krahne, Aufzüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs - Einrichtungen
für Papierfabriken, Buchdruckereien, Berg-
und Hüttenwerke, Brauereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektro-chemische Anlagen.
slührliche Projekte und Kostenvoranschläge kostenlos.

(4437) 13-13
chmäniiisclLe Ratschläge werden jedermann bereitwilligst erteilt.

p Qicht una Rheumatismus
baben Xaufenbe unb $aufenbe solche erfolgreiche Söirfungen huxd)

©ebraudj ber

Zoltän chen Gicht- md

Rheumatismus-Salbe «*»,
büjj oiele behaupten, ba§ bieje ©albe audj
bet jenen Äranfen mit (Srfotg benüjät luorben
ist, too sogar Söäber fett Dielen Sauren

nu|jlo§ angewenbet tourben.

^Jreid ^cr &lafäc 2 trotten in bett

Postversand direkt vom
Erzeuger

-A^pot l ie lser (5285) 13~6

Bela Zoltan, Budapest.

K

I £rö|jnungsanzeigc unD yinemp|ehlung.
|K Gebe dem P. T. Publikum hüll ich bekannt, dass ich mit 1. Februar
p d. J. das bekanute (380 3—2

f Oasthaus des Herrn Alois Zajc an der
| Römerstrasse Nr. 4
\4 dns sich jederze i t eines gu teu Renommees erfreute, übernehmen und er-
i üsl'uen werde.

jL Zum AusHchank ge langen n u r N a t u r w e i n e zu bi l l igs ten Pre i sen a l a :
i Kroatischer Wein, rot Liter ä 32 kr.
jj Istrianer Wein, weiss > » 36 >
I Istrianer Wein, schwarz . . . . » > 40 »
L Echter Unterkrainer aus Drenovc > » 44 »
S Alter Gürzer Riesling » » 48 »
r Refosko iu Bonteillen > 80 >
i Riesling » » » 80 >

jr! Bestes Mürzeubier der Brüder Reiuinghaus.
\i Für wanne und kalto Sp»iHon wird jederzeit gesorgt.
I Drei vollständig reservierte Extrazimmer, für gesellige ZnBKmmen»
|jj kliufte geeignet, stehen zur Verfügung.
li Indem ich dem P. T. Publikum solideste Bediennng zusichere, empfehle
\h ich mich zu zahlrvicliem Zuspruche und zeichne mit ausgezeichneter Hoch-
| achtung

I I^j^aiiz: TCaveiß
jf Gastwirt.

\ Uebersiedlungs-Anzeige. \
y Hiemit bringe ich eioem P. T. Publikum sowie meinen sehr ^
y geschätzten Künden höfl. zur Kenntnis, dass ich am 1. Februar ^
^ 1904 mit meiner Schuhmacherwerkstätte aus der J u d e n g a s s e ^
^ Nr. 5 in das ^

l ijaus jtr. 13 am Xongressplatz \
r wo früher die Narodna t iskarna war, übersiedeln werde. "#i
y Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend, *#j
J bitte ich mir dasselbe in gleichem Masse auch in meinem *•(
J neuen Geschäftslokale güt igst angedeihen lassen zu wollen und Jj
J werde ich stets bestrebt sein, dasselbe durch solide Arbeit bei Jj
J billigen Preisen bestens zu rechtfertigen. ( 82 ;* - ' ^
J Indem ich mich meinen hochgeehrten Kunden, insbesondere ^ ,
J den Herren Offizieren, bestens empfehle, zeichne ich hochachtungs- ^ j

i V0ll8t « %« •
* Schulimacliermeister. J
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Aif Wapgeil |
Goldarbeiter und Juwelier \

empfiehlt (4632) 14-12 j

9em p. I. publikum j
sein grosses Lager j

in Neuheiten. |
# i i

>|
| Kommandit-Gesellschaft
•j TPfc w jP* ipso.

] Papiersäcke- und Dütenfabrik |
>l Laibaeli. (257) 3-2
!
; Muster und Preiskur ant auf Verlangen gratis.
\! .. .

Tapezierer und Dekorateur I
empliolilt sich dorn geehrten P. T. Publikum für alle in das Tapezierer-
fach einschlä^igon Arbeiten, zur Herstellung von Polstermübeln, ganzer |
Interieurs, Dekoratiuns- und Spalierarbeiten in geschmackvoller, solider
Ausführung bei reellen und sehr billigen Preisen.

Aufträge, werden entgegengenommen im Blumengeschäft
• • Hotel Lloyd, PeterNNtragse.

Arbeüslokale: AnerKp«rgplatz Nr. 1, Parterre.
Indem Gefertigter bekanntgibt, daß er von nun an sein Ge-

werbe selbständig betreibt, empfiehlt er sich und sein Unternehmen
unter Hinweis auf das Vertrauen, das er sich während seiner lHjährigen
Tätigkeit als selbständiger Arbeiter der Firma Doberlet bei ihren '
P. T. Kunden erworben hat. (242) 8—2 j

i Laibuch, im Jänner 1904. Adolf Högner , Tapezierer. :

••1 = Soeben erschien: = ZZ

Prof. W. Marshall,

Die Tiere der Erde.
Eine volkstümliche Uebersicht über die Naturgeschichte

der Tiere.
Mit über 1000 Abbildungen nr*rU iphpnHpn TiprPTI

und 25 farbigen Tafein nac i i l e o e i i a e i i 1 l e r e n .
Erster Band. In Prachteinband M. 12.—

Vorrätig bei

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

aarentfernungs-
mittel | | C i l m U S geTdutzt. ;
entfernt sofort nach ein-

maligem Gebrauch
HAARE im GESICHTE

mit überraschendem Erfolge |
und ist garantiert unschädlich.

Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parsnnicrien.
Preis » H. Direkter diskreter Versand durch: (487(5) 8 (

FANNY S T I A S S N Y , Wien, II., Leopoldsgasse 6. ;

Die Erste oterösterr. Sparherdfatrik H. Zoloseus, Wels

empfiehlt ihre unübertroffeneü S S ^ K * O 1 < ^ In Eiaon, Email, Porzellan «*.
Majolika, mit UnterhitzregulitTuiig. für jede« Kamin geoieiu-t, Patentgasherd«"

umatellbare Ga«- und Kohlenberda, Hotel- und Roatauratloas^ieTd«

^^r Das ^ ^ ^ k
^ j Beste vom Besten ! ^ B

I cacao
^k An der Spitze aller A
^^L Fabrikate! ^B

D£ Gölis Speisenpulver
(solt 1857 Handelsartikel).

Diätetisches, die Verdauung unterstützendes Mittel-
Zu liaben in den meisten Apotheken und Dro^nhatidlimgen der österr^ichi^1'
ungarischen Monarchie. — Preis einer kleinen Sehachtel K 1-68, eiues

grossen K 2 52.
Man verlange ausdrücklich Dr. Oölta Speisenpulver und achte *0 '

meine Schutzmarke. (5l80j 7—3 ]

Alleiniger Erzeuger (seit 18R8):

J>r. JOH. t^ölis Wachse WieJ* |
l„ Stefansplatz Nr. 6 (Zwettlhof). — Versand en gros & en detail. \

Das Juwelen- und G-oldwaren-G-esohstf
des Herrn (̂

C. cambornin(
KongreMsplatz Jfr. O

virö in Der alten, soliöen^rt u. Wise veitergeff
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Gener«! a u f d o n 2 8- «dinner einberufene
Grünn m m l a n K d e s V e r e i n e » s a r
* l e h n n * » e l U e s R e " * " » K » - «Md E r -
beschlnn?.?" s U l a t e s l n 3L»i«M»cl» nicht

Generalversammlung
am 4. Februar 1904

"Mn'uiit611 ° r t 0 u n ( 1 m i t d e r {,'leichen Tage.1-unu&g Htatt.

| ^ L ^ ^ ^ D l e VereinsleitunQ.
i ü l l l HlMMi — ~~

til 11.0."
}ellrere Hundert wasserdichte
J^elfcaar-Herrentmelocks, in

.taillier und grauer Farbe, an-
Selangt. Grösste Answahl in Herren-
• *®h, Smoking, Gehröcken nod

öaionan2Qgen m 1 5 1 aufwärts.

EüSs KSSSÜ
Laibact, HanptBlatz 5.

topamascya & Bondy.
,399) 3 Oroslav Bernatoviö
^ ^ ^ * UescUikttwleUer.

(395) '""""" ~ -
^ 2 6 8 9 3

b.

Po örazbeni oklic.
Majar°

 Z a l l t evunju gospoda dr. Danila
na> odvetnika v Ljubljani, bo

doRoianf
n° 3* m a r c a 1 9 0 4 >

^njeni'. 1 j ^' nri> Pr* spodaj ozna-
^ l i i s* i n i J j ' v i z b i s t- 16» dražba
W a , ž - 8 t - 1 5 9 i" 212kat.obö.
K\{ l\a°e

bst0J^ih iz biše 8 hlevoin v
&t. \2^\ l ^- aO (stavbena parcela
]B37) L V e č nJiv (pare. St. 1442, 1806,

^ C R ? x d . a (P«rc- st. i ea i/7 ) .
fta dražb• n i n a m a > k i J u J e pi'odati
5&0 R l ' s t a določeni vrednosti na

ttaL°2lrOnia n a 7 5 ° K-67 h jman j S l p o i m d o k z n a g a 3 G 6 K

>k<W s ? l r O m a 5 0 ° K; pod tem zne-
V £ n e prodaje.

r°si(i <Wl S m i 8 l u Popravljene in odob-
S j o net C ^°S°Je «n listine, ki se
!zP»»ek e m i č n i n (^emljiako-knjižni
lfc ^ t a i r . p O t e k a r n i i z P i s e k > i z P i s e k

hlllei° tist" ? m t v e n e sapisnike i. t. d.)

i*bi &; a*J oznanienjeui aodniji, v
A Navies' ? e d °P^vilnimi urami.

r a žbe ^ ' kf t e r e bi ne pripuščule
^öe je J

v ? g l a 8 i t i Pri sodniji naj-
Z a Ž e tko m rl

 d l 'a ž t>enem obrokü pred
y ^ Zztrtihvker bi se 8ic°r «e

^ sume
 6 l j a v l J ü t i glede nepremič-

?aJ° sedl; o b v e s t i j o osebe, katero
3 ^emnn.,1111 ^"»«»öninali pravice
f r ? i b e n e ^ a h -iih z ^obo v teku
* b i t W Dp?°8t°P^ya, tedaj 8amo a
•anHNo r i , 8 0 , d n i J i , kadar niti ne

i ^ kin' m t l l l e ™«nijejo tej v
^ 2 a VrJoU

čbe
8tanUJ°Če^ V»blar

K"odd.v k r ? ' n a S o d n i J a v LJ«b-
» üne 2O.januarja 1904.

Studenten
finden gute, sorgsame Verpflegung.

ScliiVue Wohuaug, strenge Auf-
s i c l i t . — Anzufragen Uenengasae Nr. H,
II. Stock rechts. (391)

Herrengasie Nr. 6 (397)
behördlich bewilligtes Wohnungs-, Dienst-

ond Stellen-VermUtlnngshureau
•uoht dringend i Hausdiener für
«orzagliches Haus, 15 fl. Lohn,
alles freif mehrere Köchinnen
für einfache und bessere Häuser,
zwei Kindermädchen etc. etc.

Näheres im Bureau*
ISjähriger, starker, gesunder

Bursche
der einige Kealschulklassen frequentierte, aus
höchst anständiger Familie, sehr intelligent,
mit flinker und korrekter Schrift, s u c h t
entsprechende Stellung aln P r a k t i k a n t «

Briefe unter «Kl. F*> an die Administra-
tion diesor Zeitung erbeten. (398)

Wohnung \
bentehend ans MWJI größeren Zitninern samt
Zugehttr, ist im I. Stock (ICH HnuHcs N r . 8
KeHMelMtrasiie an t-inu kinduiluse Partei

[fir flen Maitermin n vergeben
(394) E. 2697/3

5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Mestne hranilniee

ljubljanske v Ljubljani, zastopane po
gosp. dr. Ivanu Tavfarju, odvetniku
v Ljubljani, bo

dne l. m a r c a 1904,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 16, dražba
a) zemljišča vlož. št. 14 kat. obč. So-
stro, ©bstoječega iz zidane s slatno
krite hiöe v Sostrera št. 8 na pare,
št. 13, gospodarskega poslopja na pare.
št. 10, lesenega svinjaka in kozolca,
dveh vrtnih parcel, več njiv in gozd-
nih parcel, s pritiklino vred, ki se-
atoji iz najpotrebnejšega poljakega
orodja in b) polovice zemljišča
vlož. St. 632 kat. obč. Kašelj, ki ob-
stoji iz dveh njiv in dveh travnikov.
Ti dve zemljišči ne tvorite gospo-
darske celote.

Nepreraičnini vlož. št. 14 kat. obč.
Sostro, ki jo je prodati na dražbi, je
določena vrednoBt na 8052 K, pritiklini
na 48 K, polovici drugega zemljišča
pa na 218 K.

Najmanjši ponudek znaša za prvo
zemljišče s pritiklino vred 5393 K
34 h, za polovico drugega zemljišča
pa 145 K 34 h; pod tem zneakom
se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje in
liatine, ki ae tičejo nepremičnin (zem-
ljiško knjižni izpiaek, hipotekarni iz-
piaek,izpiaek iz katostra, cenitvene za-
pisnike i. t.d.) amejo tiati, ki žele kupiti,
pregledati pri spodaj oznamenjeni aod-
niji,v izbi št. 18,medopravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuScal«
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledo nepreraiö-
nine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja ae obveatijo oaebe, katere
imajo aedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj saino z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
atanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
aodnem kraju atanujočega pooblaščenca
za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 20. januarja 1904.

r im&\vk iinwr^TATVM^iraitUM<<AiJJ'if.tUIZ^ii«/4*iIa/f<*^/£r*kA?*«X^mAJAa

Warnunjg!
I Die Erfolge, welche der anerkannt vorzügliche Alpen*

krälUer-Llkör (404) 1 0 - 1

KLAUEBS T 1 I Q L Ä ¥
errungen, haben bereit» zn wertlosen Nnclialiuiimgeu nnter
verschiedeneu Bezeichnungen verleitet, <lie geeignet sind,
den gnten Ruf meines Erzeugnisses zu schädigen.

Ich warne nachdrücklichst vor diesen Fälschungen und bringe
zur Kenntnis, dass ich der alleinige Erzeuger dieses gesiludeftteii
aller Liköre bin. Hochachtungsvollst

I J. Klauer.

Im. Cäfi Kasino
sind folgende ZeiUichriften aus zweiter Hand
au haben: Wiener Zeitung, Reichswehr, Ost-
deutsche KundHchau, Trieste, TrieHter Zeitung,
Magyar Hirlap, l)io Zeit, Kleine Zeit, Sonn-
und Montag» - Zeitung, Armeeblatt, Militär-
Zeitung-, Jugend, Kleiuea Witzblatt, Ueber
Land und Meer, Londoner Jus., Wiener Figaru,
Medizinische Wochenschrift, Wiener Witzblatt,
Siuiplicissiinua. (892)

(349) 3—2 ^J7£_
' 1.

Konkurzni oklic
C. kr. okrožna sodnija v Rudol-

fovem jo dovolila razglasitev kon-
kurza o imovini gospoda Alojzija
Tkalöiöa, neprotokoliranega trgovea
z me&anim blagom v Oermoänicah pri
Toplicah.

C. kr. dezeine sodnije svetnik Ivan
Skerlj v Rudolfovem se postavlja
za konkurznega komiaaija, gospod
dr. Karl Slanc, odvetnik v Rudol-
fovem, pa za zacasnega upravnika
mase.

Upniki se pozivljajo, da naj pred-
lagajo pri naroku, določeneni

na 9. f e b r u a r j a 1 9 0 4 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
izbi ät. 23, I. nadatropje, oprti na
iekaze, sposobne za potrdilo svojih
zahtev, potrditev začaano imenova-
nega ali pa postavitev drugega uprav-
nika mase in njega nameatnika ter
da izvolijo odbor upnikov.

Dalje ae pozivljajo vsi, ki si ho-
čejo lastiti kake pravice kot kon-
kurzni upniki, da naj oglaaijo svoje
terjatve, tudi öe teče o njih pravda,

do l . m a r c a 1 9 0 4 ,
pri tej sodniji, po predpisu konkurz-
nega reda ter da naj predlagajo pri
naroku za Ukvidovanje, določenem

na 29. m a r c a 1 9 0 4 ,
dopoldno ob 9. uri, isto tarn, njihovo
likvidovanje in ugotovljenje vrate. Up-
niki, ki zamudijo zglaailni rok, morajo
plačati stroäke, katere provzročita
tako posameznim upnikom, kakor
tudi masi novi sklic upnikov in pre-
aoja naknadne zglasitve in ao izklju-
6eni od razdelitev, že opravljenih na
podlagi pravilnega razdelbnega načrta.

Upniki, ki so oglasili svoje ter-
jatve ter pridejo k naroku za li-
kvidovanje, imajo pravico, pozvati
končnoveljavno po prosti volitvi na
mesto upravnika mase, njega namest-
nika in odbornikov upnikov, ki so
poslovali doslej, druge zaupnike.

Narok za likvidovanje se določa
h kratu za poravnalni narok.

Daljna naznanila tekom konkurz-
nega postopanja se bodo razglašala v
uradnem listu «Laibacher Zeitung».

Upniki, ki nc bivajo v Rudolfovem
ali njegovi blizini, morajo imenovati
v glaailu istotam bivajodega poobla-
ščenca za aprejeraanje vroČbe, sicer
bi se postavil za nje pooblaäcenec
za vročbe po predlogu konkurznoga
komisarja na njih nevarnost in stroäke.

C. kr. okrožna sodnija v Rudol-
fovem, odd. I, dne 26. januarja 1904.
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Weloho« Koohbaoh ist das beste 1
Diose Fraĵ e wird n.chf. selten in Haus-
srauenkreisen gestellt. EH gibt wohl kaurn
"ine zutreffendere Antwort rtaraus, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Prato „Die Süddeutsche Kttohe'
<chon iu fast einer Viertehnillion (215.000'
Exemplaren verkauft worden ist, und das
eine Auflage schneller folgt als die andere
Die eben erschienene 32. Auflage ist aber-
mals gründlich durchgesehen, umgearbeitei
und um viele ganz neue Rezepte bereicherl
worden. Preis 6 Kronen. Slets vorrätig in
lg. v. Klelnmayr ft Fed. Bamborgs
Buchhandlung inLalbaoh, Kongresiplatz 2.

( 3 7 5 ) 3 — 2 '1'. 33/3
3.

Einleitung des Verfahrens zur Todes-
erllärung der Ursula Läufer.

Ursula Laufer, geboren am 2 l . Ok-
tober 1845 zu Marburg, als Tochter
der Eheleute Jakob Läufer, Zimmer-
man« in Marburg, Kärntnervorstadt
Nr. 39, und der Adolfina Zehrnig war
bis zum 17. Dezember 1874 Arbeiterin
in der Tabalhauptfabrik zn Laibach.

Seit diefer Zeit ist sie unbekannt ge<
blieben.

Da hienach anzunehmen ist. daß die
gesetzliche Vermutung des Todes im
Sinne des 8 24, Z. 2, a. b. O. B. ein»
treten wird, wird aus Ansuchen des
Jakob Lauser, Hausbesitzers in Marburg,
Oberrothweinerstrahe Nr. 5 , das Ver-
fahren zur Todeserklärung der Ver-
mißten eingeleitet. Es wi id demnach die
allgemeine Aufforderung erlassen, dem
Gerichte oder dem Kurator Herrn Alois
Vreskoar, Beamten bei der Staatsan-
waltschaft zu Laibach. Nachrichten über
die Genannte zu geben.

Ursula Laufer wird aufgefordert,
vor dem gefertigten Gerichte zu er-
scheinen oder es auf andere Weise in
die Kenntnis ihres Lebens zu sehen.

Das Gericht wird nach dem 1. März
1905 auf neuerliches Ansuchen über die
Todeserklärung entscheiden.

K. l. Landesgericht Laibach, Abt. lll,
am 25. Jänner 1904.

(37?) 3—1 1'. 5/3

Beschluß.
Auf Ansuchen des Franz Kirar von

Lola Nr. 2 2 , vertreten durch den Ku-
rator Herrn Alois Zibulosek von Land-
straß, wird das Verfahren zur Amor-
tisierung des dem Gesuchsteller angeblich
gestohlen, n Emlugebilchels Nr.1191 der
8loV6N8ktt P060ji1nio» V ttt. ̂ 'N«)«
per 824 X eingeleitet. ^,,., ,_ _. ^

Der Inhaber diese« Vuchels wird
daher aufgefordert, seine Rechte

b i n n e n einem J a h r e .
sechs Wochen und o r e , T a g e n ,

^geltend zu machen, widrigens das be«
zelchnete EinlaaMchel nach Vevlaus
dieser Frist für unwirksam erklärt würde.

l K. k. Kreisgericht Rudolsswert, Ab«
teilung I , am 22. Jänner 1904.
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i Spezial-Geschäft für Beton-, Spe
f
zial-Anf ^ ™

;f--;. * feuer-, schall-, erd- . ,
• # s beben- nnd schwamm- / ,
's ElSenbetOn- Und MOllierbaU sicheren Decken nnd
iy- (228)49-2 Dachkonstruktionen

k Absolute Feuersicherheit! ^v*™?*** ™ ;
fy Eisenträgern.

* RlESCIIIi &$ClfPPLlI *
t jF Ingenieur nnd Stadtbaumeister Ferner TrePPen- Reser- 1

m voirs, Brücken-, Wasser- —
I k. k. landeagerichtlich beeidete Saeh- werka-undKanalisations- |
fljjj verständige nnd Schatzmeister anlagen, Abwässerklär- ":

Iv — — _ _ T ' U U - anlagen, Kollerdichtnn- >.'
A JLrfcl l iDclCll . gen gegen Grnndwasser,
•*£l n # » L . *- TT u j mi *u freitragende Massiv- :•

£ Bauaussuhrnng fur Hoch- und Tiefbau. wände.-zementarbeiten .*
;vvj Pläne nnd Vorauschlüge auf Ansnchen kostenfrei. jeder Art.

R ^ T i * * (>e£e öfcn hochgeehrten Damen in Laibach *
«BkpwÄ* wisif l(mgebung höflichst bekannt, dass ich |tj
» [ mem Mode-gelier in die DalmatingasSQ 3> ta
n Parterre, verlegt habe und empfehle mich bestens jw I •
W zahlreichen Aufträgen. Hochachiung5VOii5t L

H (338)3-3 Josef ine Jfersin. i^Ä^
«i+ I ¥ Z7 T * ^ I ¥ fc+ ̂ * ^ * it* *># ti

ÜBERALL ZU HABEN 1 T

Für die Ewigkeit!
N e w Y o r k n n d L o n d o n haben auch das europäische Festland nicht

versehont gelassen und hat sich eine große Silberwarenfabrik veranlaßt gesehen, ihren
ganzen Vorrat gegen eine ganz kleine Entlohnung der Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin

— bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen. Ich sende daher an jedermann
nachfolgende Gegenstände pcgen blosie Vergütung von fl. 6*60, und zwar:

6 Stück feinste Tafclmesstr mit echt englischer Klinge,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Gabeln aus einem Stück,
6 Stück amerik. Patent-Silber-Speiselöffel,

12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,
1 Stück amerik. Patent-Silber Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer,
6 Stück englische Viktoria-Untertassen,
2 Stück effektvolle Tafelleuchter, (4040) 16
1 Stück Teeseiher,
1 Stück feinsten Zuckerstreuer.

^TsTsiüek zusammen nur fl. 0 - 6 O .
Alle obigen 4 S Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind

jetzt zu diesem minimalen Preise von st. O - O O zu haben. — Das ameri-
kanische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
Silberfarbe durch 26 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten Be-
weise, daß dieses Inserat auf

keinem Schwindel
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
konveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollte
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Pracbt-
garnitur anzuschaffen, welche sich besonders gut eignet als:

Prachtvolles Hochzeits- und Gelegenheitsgeschenk
sowie für jede bessere Haushaltung.

N u r zu haben in
A. fllRSCHBKRGS

Exporthaus von amerik. Patent-Silberwaren.
WIEN, II., Bembrandti traaae 10/L.T. — Telephon Nr, 14.697.

Versand in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung deB Betrages.
!Putzpulver dazu 10 kr.

Nur echt mit nebiger Schutzmarke. '
(Gesundheitsmetall.) "

Auszug aus den Anerkennungssohrelben:
Mit der Patent-Silbergarmtur bin ich sehr zufrieden.

Thomas Ronzanc, Dechant in Marburg.
War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden.

Laibach. Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann d. 27. Inf.-Reg.
Da Ihre Garnitur Bestecke sich im Haushalte sehr bewährt, bitte um Zusendung

•iner iweit«n. Dr. Kamillo Böhm, Distrikts- und Fabriksarzt.
Ht. Paul bei Pragwald, Steiermark.

Möbelfabrik 1 J . NAGLAS
Laibach, Auerspergplatz Nr. 7. (3065) w!

Grösstes Lager von " " ^

Möbeln *
für Sohlaf- u. Speisezimmer
Salons nnd Herrenzimmer.
Tepplohe,

Vorhänge,
Federmatratzen,

Rosshaarmatratzen,
Kinderwägen eto.

«

fl

l
ft

Billigste PreUel Solideste Ware!

! •

t

II \
1

Hiemit beehre ich mich allea Herren Holzkonstim^
anzuzeigen, dass ich mein Holzdepot vom Lager des fle|.
J. Knez in meine eigene Niederlage u. zw. gegenüber *
Rampe der k. k. Staatsbahn verlegt nnd daselbst
grosses luftiges Lagermagazin eröffnet habe. Ich führe Bretjj
Trame, Morali von Fichten- wie auch von Lärchenholz'
Provenienz ist Kärnten nnd Oberkrain), sehr trockene W*
Die Manipulation führt ein erfahrener Magazinenr, der scM
grossen Städten und in bedeutendsten Holzgeschäften arbeit
Die Ware verkaufe ich zu günstigen Preisen.

(291) 10-2 A n t o n n«*fjfm<e>i*ff''

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

* V Solide Ware, massige Preise.
T^k Schulinifderlago

k ^ V H.D.Pollak&Ko.Wien.

I Julie Stör#
m*- Preserngasse Nr. 5

l Die Brot- ünö GebäcRsaliriJc Kantz, LaiDacH |
8 empfiehlt \

\ ächtes Kornbrot;
U gemischt und schwarz. 1
Ij Infolge seiner Saftigkeit und seines Wohlgeschmackes '
A erfreut sich dieses Produkt der Anerkennung aller Be- j
^ völkerungsklassen. \
fj Selbes errang mit den übrigen Erzeugnissen dieser f
•t Fabrik die höchste Auszeichnung, Ehrenkrenx )
II init goldener Medaille nnd IMploin, auf der \
j« internationalen Lebensmittelausstellung in Bordeaux. j
Vk Zum Verkaufe gelangen Laibe und Wecken zu 40 [
It und 20 Heller. )
|^ Provinxbestellungen werden aufs boste effektuiert. J
PJ Große Auswahl von feinstem Luxusgebiick, Biskuits )
£ und von Zwieback. «
n Täglich letztes frisches Gebäck um halb 6 Uhr abends. \
A ^ Zwölf Filialen und Verkaufsstellen. Hygienische l
Ck Traneportwagen für Brot und Gebäck. (i7i) 6 V



^«b»ch°r Zeltunz, Nr, 24, 191 »n - « „ « „ , <,„.

! « i * g für jedermann!
! Beste nnd billigste Bezugsquelle
i \0w l

r ? K U e a ' Chemikalien, Kräuter*
j itnnd UBW-> anoh nach Kneipp.
» WVr*,. ^ * Zahnrelalgunsamlttel,

' PhotnJlb6I:hauPt alle Toilettoartikel,
i »Ulori ̂ t r a p r l l l 0 h Q Apparato und TJten-
I I t f e l V c r b a n d « t o t f o joder Art, DQB-

| W08B68 Lager von feinstem Thee,

I g e r V0D frischen Mineralwässern und
1 p Badesalzen. (341) 53

• «nördlich concess. Giftverschleiss.: Urpooerie A m Kaie
^J^tacli, Schellenburggasse 3,

! *» wahrer Schatz I
; befl«ft^

nelackl'chen Opfer der Seibat- H
t An. .°vu u& (Oaanie) uml ffehoimon H

^ork o l f a ö & o n i s t d a s berühmte •

' iLjgtM's SBlbstbowahrang. I
'*ufl- Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl I

, ll«hefie * S * e d e r ' d.er a n d e u « o h r e o k - 1
P seine a f o l & o n dieses Lasters leidet, H
1 ^ r l ! S k r i S l t l e e n B e l e h r u n g e n ratten H

To<u ~ Tauaende vom siob.oroa B
il l*Kt ' ^ u beziehen durch dus Ver-H
i «Akt J?***1* i n ^ P ^ K i »Toa-H

hutirtl,, ' ^^» sowie durch jedo Buch- H
t ^ m ^ ^ ^ (4081)36-12 1

; ̂ atiymKiilciz
G Graz

' C « i C h ' E c k e d e r "aiflasse.
' lChl le itsrocht, staatsgiiltige Maturitiits-

ZengBi8He, .iiiHgezeichneteB

Pensionat
*Qftnerks

 aus> sehr gosuade Räumlichkeiten,
?e» Rut r' ^ewissonhrtfte Pflege der Zög-

•^di je v
LehJ-erfolge, mäßige Proise. Voll-

*Uso«hmft
 e r t r e tung der Eltorn. SchUler-

^ester, a u c h ™it Schluß des erston Se-
^ - _ 1 _ ^ ^ (4713) 9—6

< M | H • (4985) 2 5 ^ 1 6

Hostliches
Getränk

T i ist

'a|anda Ceylon-Tee
E|> wirkt „UL*

l o h ; ««fegend, sondern anregend
N f «ur Geist und Körper.
>, 2 '" P a k e ten von 20, 50, 125 Heller
., 3 " " n 24, 60, 150 „

heij '' » » 32, 80,200 „
Süßeren Drogisten und Spezerel-

warenhändler.

n°^"lni t t^""^ ' biases überall beliebten
m ° ^ " i, E^me man nur Or i g i na l -

^?°«e . .An^^ te ln n̂ it unserer Schuh.
M ö 7 °n.dan« 5."" Dichters Npothele
W t z "z '«^^st man sicher, bag Origmal-
^ M ' ^ " erhalten zu haben.

(»U!i1) 40-LI

Etablissement für Ameublements und Dekorationen
FRANZ DOBERLET

Laibach, Franziskanergasse Nr. 10. Telephon Nr. 97.

von den einfachsten bin zu den feinsten.

Lager von Tapeten, Rouleaux,
JFenster-Karniesen, Vorhängen,

Teppichen.
Griisste Auswahl vou

Möbelstoffen elc.
Einfache und lnxariitee

}(eirats-
ausstattungen
in solidester nud billiger

Ansführnng.

Einrichtung ganzer
Woi i i i en , Hotels

unö Bäder.
(4444) 13

Klavicrnieöcrlage yi.Kraczmer
Laitach, Petersstrasse Nr. 4

empfiehlt eine gediegene Auswahl von Stntzl lüj jeln,
91 IgnonH und Piuuino«) der renommiertesten Firmen

zn billigen Preisen zum Knnfc.
Überspielte Klaviere, solid und dauerhnft nmgearbeitet,

steta am Lager.
Alleinvertretung für Krain der Firmen L. B ö s e n -
dor fer ! k.n.k.Hof-und Kamiiier-Klaviermacher(Wien;

Gebr. St ingl , k. n. k. Hoflieferanten, Wien.
R e p a r a t u r e n uud Ntini inungeu von Klavieren
aller Systeme sowie B e l e d e r a u g e n werden facli-
uiäunfNoh auf» so rg fä l t ig s t e gemacht und bil-

ligst berechnet. (70) 4—4

Olmcttxei*

Quargel
(Bierkäse). Die ernte Olmützer Quargel-
käse-Erzeugung von (6031) 62—6

€. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab 01 mutz
Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III 96 h, Nr. IV

K 120 , Nr. V K 1 6 0 per Schock. Ein Post-
kistel von zirka ö kg franko jeder Poststatic n
Oesterreich-Ungarns K 380.

+üÄir+
Schöne, volle Körperfonnon durch dan orientalische

Krattpulvnr von D. Franz Stelner & Co., Berlin,
preisgekrönt goldene Medail le Paria 1900,
Hyglene-Ansatellanff und Hamburg; 1901. In
6 t>ib 8 Wochen bis 30 l'fd. Zunahme garantiert. Aorzt-
liche Vorschrift. Strong reell — kein Schwindel .
Vie le Dankaobrelben. Preia: Karton K 3 ' 8 0 .
PoBtanweiaung oder Nachnahme. i6B30)l8-6

Zu beziehen bei i

Apotheker Jos. v. Török j
BndapcNt 7 3 , KünigBgasso 12.

\ Zambacapseln ] i f
Btfflnt mit bem Celt brt Hantel- « g

I bäume« 0,8 I «

QUIe DankscbrelDcN. * |
I //eilen Blaun- u. Harnröhren- I ^ 'O
leiden tchmerxlot m u §

tuenigtn Tagen. §j ir.
Aerttlich warm empfthUn. ^ £

Viel biutr all San/at. CO

WIctntg« f f i i n R I M «
SaMtant: l ^ J j 3 -

I jn 2 C5nl6«n )« t?at>rnt > <

Q«neral-Depöt für Oesterreich: O.Brady,
Wien, Fleischmarkt 1. In Lalbaoh in den

Apotheken. (455) 62—46

Wasserdichte vm) 2

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig bei

R,. Ižfcaiiziiigrer
Spediteur der k. k. priv. Sndbahn

Lalbaoh, Wienerstrasso Nr. 15.

Hustenleidender >
nehmt d« lilngst bcwHhrtrn linstl'nstillenden und V

wohlschmeckenden

VonbonV. D
Y7^H/^ not, begl, Zeugnisse beweisen, wie büwählt ^
" «^-v und von sichcrem Vrsols, solche bei Husten, -
tzciserleit, Katllrrh und Verschleim««« sind. La» >
Hi «»gebotene« weise zurüll. Man hüte sich vor >
IHxschung Nur echt mit Vchuhmarle «drei Tannen».
Palet 20 ,mb 40 Heller, — Niederlage in der >
Udler» Apolhele, neben der ciscrncn Vrücke, bei >
Vl. Ucxstef, Lnnbschlls<«-?ll>othele «zur Minillhilf»,
înd bri llbalb von Trnlüczv in Loibach l S. von »

Vlndsviu in Nud,lfS»t»t. (^47) 36—! 2 >

x . : > < ; • ' > < - • . - ••. •• , U J

ReparäVuren.. ̂ < j J e b erzieh er

Ziehung f. Februar!
Wir verk«aufen:

1 Dombau-Los,
1 Tabak-Los,
1 GutesHorz-Los,
1 Ital. Kreur-LoH, Oewinatocliein,

gegon 82 Monatsraten & K 2*50
oder 26 „ A K »• —

Jährlich 11 Ziehungen.
Haupttreffer: K 30.000, K 20.000,

Franks 100.000.
Sofortiges Gewinnrocht. — 1. Rate mit Post-

anweisung. Ziehungslisten kostenfrei.
Wechselstube: Friedländer A Spitzer,

Wien, |.F Schottenring I. (270) 4 4

rM/lNDELKLEIE^
W MIT VEILCHENQERUQH 1
I BEWÄHRTESTES MITTEL ZÜR 1

I TEINTPFLEQE. I

i fl./WOTSCH&^ 1

(o>84) «1-U

ilesisclie Leinwand!
IlTIITpir^il;
7 6 c S • 8 3 « n » V t t t t m . . . . . 4 - 8 0

U 5 c m » 1 0 m » W e t t u c t i c t . . . . » 4 2 0 )
[•onttiober, Servletton, In le t t , Be t t^ rad l

Handtücher imb Saoktttoher.

öerfanb Jwr gtaĉ nâ me. (2017) 52—S8

OHANN STEPHAN
F r e u d e n t h a l , Öfttri.« S^IeJltn

•MHHMHMr

! ^
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Staatlich geprüfte Lehrerin

der englischen und französischen
-*m Sprache tan- (5|_i

<U« aicb mehrere Jahre in London und Paris
aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Anmeldungen täqllch,
Fräulein Olga Nadeniczek

Kongressplatz Nr. 3, I. Stock.

Panorama International
Laibach, PogaSarplatz. (389

Tlglloh geöffnet, auch an Sonn- und Feier-
tagen, von 9 Uhr früh bis 12 Uhr mittatis
und von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends.
Photoplastische Kunstausstellung I. Ranges

Samstag, den SO. Jkiuier 1004
MPT" letzter Ausstellungstag " " ^ |

der hochinteressanten Sehens-
würdigkeiten vom

P^* Vatikan. ^ *
Die Prlvafgcmilchcr im Sommer-

pmltkmte, die herrlichen Ilorgiugale-
rien, die Gärten de» Vatikan« etc.

Ausgestellt vom 31. JSnner
bis G. Februar 1904»

TfltPrptfMntP hpflHPtnp Paiop QTI dopILiLülüöüdilLü Uupuillü üulöG all Uul

illalöl iiSUllüü lldllZUMobiloil fllvluld.
P V * Sohilen und Vereine irmäsBigung.'^PI

Geld-Darlehen
r—]\, rasch und «icher besorgt Kapital-
Kreditbnreau ISfc» Wt f 4 a » , Prag,
«»« — I. (343) 3—2

Täglich frischo, feinst«

Faschings-
Krapfen

empfiehlt

Rud. Kirbisch
Konditor (5376) 10—7

Laibach, Kongressplatz

Zahlungsstockongen,
Insolvenzen nnd

Konkurse
bei Kaufleuten, Fabrikanten nnd Ge-
werbetreibenden (aller Branchen) werden
bettteus und rasch von versiertem Kauf-
manne durch Ausgleich geordnet und even-
tuell Kapital hiezu besorgt. Erste Referenzen
werden gegeben. Zuschriften unter «Erfolg-
reich 40.627» an die Annoncen-Expedition
M. Dukes Nachf., Wien, I., VVollzeile 9, zur
Weiterbeförderung. (314) 17—3

Versuchen Sie den

echten
Kräuter-

likör

.Florian'
srrocsartUr In Ge-
schmack u. hygie-
nischer Wirkung.

5 Erwärmt und belebt den Körper.
0 9 Fördert Appetit nnd Verdauung.

! ? ? ? . V e r l e l h t c i n e g° t e Nachtruhe.

Krainische Pflanzendestillation
„Florian."

Eigentümer: (3) 24

Edmund Eavöic in Laibach.

l jfaznanilo. jflnzcigc. |
L* Podpisani si dovoljuje p. n. Gefertigter erlaubt sich an d»e ,
K hišnira posestnikom in strankam p- T. Hanabesitzer und Parteien da» J
L uljudno naananjati, naj pripravijo h ö s l i c l i e Ansuchen zu stellen, die,
H , . . , r Kisten mit dem Kehricht rechtzeitig /
j ^ zaboje s smetmi ob pravera času v , , „ _ . . . „.,, ,
. J r in den Hausflur stellen zu wolle»' ]
^ vežah, da »e t«m načinom vsem u m a u f d i e 9 e A r t a l i e n Mängeln »fr '
• nedostatkom v okom pride. V»e helfen zu können. Alle Beschwerden J
» pritoibe se prosi nstno ali pis- mögen mündlich oder schriftlich bei J
: meno podpisanemu natnaniti, da d e m Gefertigten vorgebracht wer ,
• , , A . , , den, damit er jederzeit das Nötig0 ,• vselej potrebno nkrene % ozirom ,. . ,.,. , , . .. . Ah-1u v hinsichtlich der regelmässigen A*r t
i na redno pobiranje smetij. ; n l l r d e B Kehrichts verfrtgen kann- ,
£ S spoštovanjetii Hochachtungsvoll >

{ podjetnik — Unternehmer (357) 3- 2 !
' Sv. Petra cesta št. 74. Petersstrasse Nr. 74.

liiliiiSiSiiliilSillSliliSiSSiSiil^
] Z a r HTaelii-icli« Z ,
i] Jenen P. T . Baulustigon, welche die n u r noch für 1 '/• J a h r e h
J] bestehende 18 jährige Steuerfreiheit für Neubauten aus- \.
% nützen wollen, wird zur Kenntnis gebracht, dass auf den »o- I'
Ü genannten bischöflichen Gründen, und zwar |;
i| an der verlängerten Holzapfelgasse [|
ĵ „ ,, „ Komenskygasse und \\

I » M M Pfalzgasse |

I grosse und kleine Bauparzellen J
= zum Preise von 4 bis 8 Kronen per Quadratmeter noch er- '
[] httltlich sind. Nähere Auskunft erteilen: Josef JegllČ, |
ni dortselbst, und das konzessionierte Reali täten-Verkehrsbureau \
Üj des J. H. Plantx, Römerstrasse 24. \
fi| (5268) 10-8 J

I 13ie^ F i r m a «-1 l

|J. S. Benedikt!
I Ijaibacli i
JM le igt hiemit an $

^ dal infolg« der im Lauf« ditses Jahres stattfindenden C Ä Ä S l d a Ä J W i Ä Ä l B ^ S B P Ä l ^ A Ä l W I M i J B " in das neuerbaute ?
% Pa la i s der itädt. Sparkasse, Prefierogasso, rom 1. Februar d. J. an das sämtliche Mode- und Welsswarenlager, bestehend £
JX aus Herren- und Damenwäsohe, wie Hemden, Beinkleider, Korsette, Mieder, Unterröoke, 8chürzen, Taschen- J
% tüoher, Wirkwaren, wie Strümpfe, Sooken, sämtliche Winter- und Sommer-Trikotwäsche, Handsohuhe, Krawatten g
y$ etc., zu außerordentlich billigen Preisen zum Verkaufe gelangen wird. £
i» Ferner werden sämtliche in das Herren- und Damensohnelder - ZubehÖ'rgesohäft einschlägigen Artikel wegen voll- ?
-iÄ ständiger Auflassung zu ü

I MT*1 IAquidationspreisen "^ßl |
gK abgegeben. S
IS Zur Liquidation gelangen, und zwar: Seidenstoffe, Bänder, Spitzen, Passementeriewaren, Futterwaren, J
ft£ Knöpfe und sämtliches Kleinzubehör. S
Jtf Ebenso werden gelegentlich des Karnevals Ballstoffe, B&ll-Entrees, Ballhandschuhe, Ballblumen, Baufächer, £
^J Ballsohuhe eto. zu staunend bil l igen Preisen verkauft. £
Ijy Zufolge dieses A.imiS»S&alASXm»^V«^s»]£AWiff4eS ist nicht allein den verehrten P. T. Kunden hier am Plutze, |
^ sondern auch jenen der Umgebung Gelegenheit geboten, sich solide und gute Ware zu konkurrenzlos billigen Preisen g
M anzuschaffen. f
ng Aue!» wird das aur Liquidation bestimmte Warenlager in grüneren Partien, eventuell auch für Neuzuetablierende im ganzen f

,KÄ unter »ehr konvenablen Bedingungen übergeben. 3
n> Schliefllich ist auch vom Novemberterrnin an die komplette Kontor- und Geschäftseinrichtung um billigen g
?tf Preis verkäuflich und ebenso das Gesohäftslokale, eventuell auch die Wohnung im Hause um mußigen Zins erhältlich. r
cJ " '

Hruck und Verlaz vvn I « . v. ssleinmayr «5 F«d. Vsmberg.


